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Vorwort Bürgermeister 

Sehr geehrte Großramingerinnen und Großraminger! 
 
 
Ich freue mich mit den Funktionären und Mitgliedern 
des Vereines SV Hintstein über das 25-jährige       
Bestehen. Bereits im Jahr 1985 wurde der Verein  
gegründet und leistet seitdem mit seinen Aktivitäten 
einen bedeutenden Beitrag zum gesellschaftlichen 
Leben in unserer Gemeinde. Vereinsobleute und 
Funktionäre engagieren sich ehrenamtlich für unsere 
Gesellschaft. 

Schon vor 1985 gab es viele Jahre lang den Hintstein-Schilauf und auch 
Hobby-Fußball wurde begeistert gespielt. Aus dieser Sportbegeisterung   
heraus wurde schließlich 1985 der SV Hintstein gegründet. Seit Beginn an 
liegen die Stärken des Vereines im Stocksport und im Hobby-Fußball.      
Kinder, Jugendliche, ältere Menschen und Sportler aller Leistungsklassen - 
im SV Hintstein sind alle willkommen. Ein wichtiges Anliegen des Vereines 
ist es aber auch, die Familien in das Vereinsgeschehen zu integrieren und 
für gemeinsame Aktivitäten zu begeistern: Wanderungen, Familienfeste, 
Schiausfahrten, Rodeln, Ausflüge uvm. stehen regelmäßig am Programm.  
 
 
Ein besonderer Höhepunkt in der Vereinsgeschichte ist sicher die Errichtung 
der Stocksporthalle, die im Jahr 2003 mit großer Unterstützung der          
Vereinsmitglieder und freiwilliger Helfer fertig gestellt wurde. Die Halle       
erweist sich seither als vielseitig verwendbar und wird auch sehr gut genützt.  
 
 
Ich freue mich über die Erfolgsgeschichte des Vereines, der mittlerweile an 
die 350 Mitglieder zählt und gratuliere dem SV Hintstein ganz herzlich zum 
25-Jahr-Jubiläum. Für die Vereinsarbeit wünsche ich weiterhin viel Freude 
und Erfolg. 
 
 
Der Bürgermeister 
 
Leopold Bürscher eh. 



3 

ASVÖ SV Hintstein 1985  -  2010 

Vorwort Obmann 
Liebe Großramingerinnen, Großraminger,  
Sportfeunde und Gönner des Vereins! 
 
25 Jahre ASVÖ- SV Hintstein - eine Zeit, die sehr lange     
erscheint aber schnell vorbei ging. 
Es freut mich , dass ich als Obmann mit Ihnen dieses         
25-Jahr-Jubiläum feiern darf. 
Ich möchte Ihnen unseren Verein und seine Tätigkeiten näher 
bringen. Viele Aktivitäten prägen und prägten unser          
Vereinsleben. Aber Werte, wie  Freundschaft, Zusammenhalt, 
Kameradschaft, Spaß und Akzeptanz werden gelebt.        
Erste Aktivitäten begannen schon Jahre vor der                
Vereinsgründung mit Fußball, Fischen und dem  Hintsteinlauf 
(Schifahren). So wurde 1985 unter Obmann  Ing. Karl Salcher 
der Sportverein Hintstein gegründet. 
Durch die Eisstockschützen, die das ganze Jahr ihren Sport 

ausüben wollten, begann die Ära des Stocksports in Großraming. Ein geeigneter Platz 
wurde gefunden, die Asphaltbahnen wurden gebaut und Herr Kronsteiner stellte uns  
kostenfrei seine „Baracke“ als Vereinslokal zur Verfügung. So kam noch einmal Leben in 
dieses geschichtsträchtige Haus. Viele Gäste durften wir dort begrüßen, zweimal auch 
eine Fußballmannschaft aus Taszar (Ungarn). Bei unseren Gegenbesuchen in Ungarn 
war die Gastfreundschaft enorm: untergebracht in einem Jagdschloss, Vorführungen der  
ungarischen Luftwaffe mit den Fallschirmjägern und als sportlicher Höhepunkt  ein                
Fußballspiel gegen eine Regionalauswahl mit ungarischen Ex-Internationalen. Das 1: 0 
und Ehrentor schoss unser Minifox (Artner Christian). Das Endergebnis spielte nie eine 
Rolle. 
Tolle Familienausflüge, Wanderungen, Radausfahrten, Mondscheinrodeln, Faschings-
Gschnas und Schiausfahrten runden unser Programm ab. 
Auch beim Power Man, Ortsschitag oder Dorffest helfen wir immer gerne mit und unter-
stützen so diese Veranstaltungen. 
 
Als ich im Jahr 1999 die Nachfolge von Ing. Karl Salcher antrat, wurde mir erst bewusst, 
welche Leistungen von den Gründungsmitgliedern erbracht und wie viel Freizeit investiert 
wurde. 
Dennoch begannen wir Ende 2001 mit dem Bau der Stocksporthalle, die 2003 fertig     
gestellt und durch Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer eröffnet wurde.   
Wir Hintsteiner sind sehr stolz auf unsere Halle, haben wir doch viel Freizeit, Fleiß und 
Energie in diese Halle investiert. Fünf Vereinsmitglieder haben weit über 1000 Stunden 
dafür gearbeitet. 
Diese Halle ist für alle GroßramingerInnen zu einem Veranstaltungsort verschiedenster 
Art geworden, ein Ort der Kommunikation, der Gemütlichkeit, der Freude und der  
Geselligkeit. 
Im Rückblick auf die letzten 25 Jahre wird somit bestätigt, wie wichtig unser Verein für die 
Dorfgemeinschaft war und ist. 
Dieses Fest soll ein Dankeschön an alle ehemaligen und aktiven Mitglieder, Sponsoren, 
Gönner und Funktionäre des Vereins sein. 
 
Der Obmann 
Helmut Klingler 
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Freizeitsport gewinnt in der heutigen Zeit immer mehr an Bedeutung. Die 
Vielfalt an Möglichkeiten, seinen Körper und Geist fit zu halten, ist breit    ge-
fächert und riesengroß. 
Verschiedenste Arten des Freizeitsports wie Fußball, Angeln, Schifahren, 
Eisstockschießen, Tischtennis und Wandern wurden im Hintstein schon    
immer  gern ausgeübt.  
 
Im Winter 1976/77 kamen einige schisportbegeisterte Hintsteiner auf die   
Idee, beim Holzner Sepp (Steinbauern) im Hornbachgraben ein Schirennen 
zu veranstalten. Eine Piste wurde getreten und ausgesteckt. Mittels Stopp-
uhr wurde der Sieger ermittelt. Preise gab es keine. 
In dieser gemütlichen Runde wurde die Idee des Hintsteinlaufes geboren. 
 
1979 wurde der 1. offizielle Hintsteinlauf ausgetragen, der auf den Hängen 
vom  Danzer zum Pumsleitner stattfand. Unter Mithilfe von Rudi Gurmann 
wurden Zeitnehmung und Slalomstangen von den Naturfreunden ausgelie-
hen. Durch die großzügigen Spenden von Betrieben aus unserer Umgebung 
konnten tolle Pokale und Sachspenden als Preise vergeben werden.  
Rennbüro war die Garage von Fam. Pumsleitner, Siegerehrung war anfangs 
im GH. Hanusch und später im GH. Walleiten. Viele solcher Rennen durften 
wir Hintsteiner erleben, aber auf Grund der immer schlechter werdenden 
Schneelage im Hornbachgraben musste die Veranstaltung in den letzten 
Jahren an anderen Orten austragen werden, dadurch ging das einzigartige 
Flair dieses Hintsteinlaufes verloren!  
Ein besonders beliebtes Hobby war das Eisstockschießen auf Natureisbah-
nen. Beim ehemaligen Gasthaus Steinwirt oder später bei der Familie Aigner 
im Hornbachgraben wurde gern eine „Bratl-partie“ ausgeschossen. Die erste 
Vereinsmeisterschaft auf Eis kam bei der Fam. Garstenauer Edi (Rosti) auf 
der mit viel Mühe erbauten Eisbahn zur Austragung. 
Auch das „runde Leder“ spielte bei den jungen Hintsteinern eine große Rolle. 
So manche Wiese wurde in Beschlag genommen. Diese Leidenschaft führte 
zur Gründung einer Fußballmannschaft und in weiterer Folge zur Gründung 
des Sportverein Hintstein. 
 
Nach Zustimmung der Sicherheitsdirektion Linz erfolgte am 5. 10. 1985 die 
konstituierende Generalversammlung im GH. Sprosec mit folgendem  
Vereinsvorstand:   

Obmann Ing. Karl Salcher,  
ObmannStv. Eduard Garstenauer, 
Schriftführer Theresia Salcher,  
Kassier Johann Garstenauer. 

Anfänge und Gründung 
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Stocksport 

Welch großartige Leistungen unsere Stockschützen seit Bestehen des     
Vereins bei den verschiedensten Turnieren und Meisterschaften vollbracht 
haben, spiegelt sich anschaulich in  den randvollen Pokalkästen wieder. 
 
Steyrer-Bezirks-Cup 1992-2009: 
Im Lauf des Jahres 1987 wurde die Sektion Stockschützen beim  
Oberösterreichischen Stocksportverband angemeldet und nimmt seit diesem 
Datum an Bezirksmeisterschaften und deren Dienstagmeisterschaften teil. 
Die Leistungskurve der 3 Mannschaften die an der Dienstagmeisterschaft 
des Steyrer-Bezirks-Cup teilnehmen, ergibt sich laut schriftlichen Aufzeich-
nungen seit dem Jahr 1992 bis 2009 und ist grafisch in einem Diagramm auf 
der nächsten Seite zusammengefasst. Da seit geraumer Zeit auch einige  
Damen sehr erfolgreich in den Reihen unserer Stockschützen mitwirkten, 
wurde 2001 eine Damenmannschaft gegründet, die bis 2004 in einem eige-
nen Damen-Steyrer Bezirks Cup sehr schöne Erfolge erzielen konnte. 

Den größten Erfolg in der Vereinsgeschichte des SVH konnte im Jahr 2004 
unsere Damenmannschaft erreichen. Durch den Aufstieg von der Unterliga 
des Bezirks Steyr in die Landesliga, wo sie von 16 Mannschaften den  
4.Rang erreichten, konnten sie sich somit auf Landesebene sensationell im 
vorderen Bereich etablieren. 

Effenberg Resi, Fallmann Irene, Scharnreitner Maria, Studeregger Renate 
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Bei den Vereinsmeisterschaften werden die Mannschaften nach den  
Nennungen der einzelnen Schützen durch Losentscheid ermittelt. Nur der  
Vorjahrssieger  kann, wenn die selben Schützen wieder genannt haben, 
 zusammen bleiben. 
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VM. 1988 VM. 1991 

 VM. 1994 

VM. 2002 

VM. 2001 

VM. 2005 

VM. 2000 

VM. 2003 
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Sieger Einzelmeisterschaft 

Sieger 1995 

Sieger 1994 

1997 
        Damen: Fallmann Irene   
Herren: Effenberg Josef sen. 

1998 
  Damen: Scharnreitner Maria  

Herren: Bumhofer Karl 

1999 
   Damen: Studeregger Renate 

  Herren: Aigner Georg 

2000 
Damen: Scharnreitner Maria  
Herren: Scharnreitner Franz 
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OM. 1999 

OM. 2001 

OM. 2004 

OM. 1994 

OM. 1999 

OM. 2003 

OM. 2003 
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1999: 
Jgd. Jg. bis 1991:1.Rang Freudenthaler P.  
Jgd .Jg. 90 – 88:  1.Faderl Christian  
Damen:     1.Dürberger Traudi  
Herren:                 1.Marecek Franz   

2000: 
Jgd. Jg. 86–88:    1.Klingler Rudi   
Jgd. Jg. 89–91:    1.Ritt Christiane 
Jugend Jg. 92:    1.Faderl Christian  
Damen:     1.Studeregger Renate 
Herren:     1.Aigner Georg   

2001: 
Jgd .Jg. 86–89:  1.Garstenauer Martin 
Jgd. Jg. 90–92:  1.Freudenthaller Patrik 
Jgd. Jg. 93:        1.Freudenthaller Christoph 
Damen:   1.Fallmann Irene  
Herren:   1.Marecek Franz   

2003: 
Jgd. Jg. w. 93–91:  1.Pfanzeltner Christine 
Jgd. Jg. m. 93–91: 1.Schöpf Julian  
Jgd .Jg. w. 90–87:     1.Pfanzeltner Romana 
Jgd. Jg. m. 90–87: 1.Reitner Patrik  
Damen:      1.Holzner Rosemarie  
Herren:     1.Baumgartner Günter  

2004: 
Jgd. Jg. w. 90–87: 1.Pfanzeltner Romana 
Jgd. Jg. m. 90-97: 1.Reitner Patrik  
Damen:      1.Schwarz Heidi  
Herren:      1.Marecek Franz   

2002: 
Jgd .Jg. 90–87:    1.Schwarz Patrick 
Jgd .Jg. 93–91:    1.Pfanzeltner Christine 
Damen:     1.Studeregger Renate 
Herren:     1.Baumgartner Günter  

1994: 
Herren        1.Puchn Richard   
Damen:        1.Garstenauer Irene 

1995: 
Herren:     1.Effenberg Josef sen.   
Damen:     1.Garstenauer Irene 
Jugend:     1.Gartlehner Thomas  

1996:  
Bei der auf 4 Tage anberaumten   
Veranstaltung wurden Geldpreise 
 in Höhe S 12500.- ausgespielt.   
Damen: 1.Rang Garstenauer Irene   
Herren:  1.Rang Garstenauer Johann  

1998: 
Herren:  1.Rang Faderl Willi  
Damen:  1.Rang Studderegger Renate 
Jugend:  1.Rang Gruber Jonathan  

Großraminger-Lattlschießen 

Saugrillen beim Lattlschießen 

Sieger 1994 
Garstenauer Irene 
   Puchner Richard  
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Fußball 

Anfänge: 
Der Hobby-Fußballsport des SV Hintstein reicht schon in die Zeit vor der 
Vereins-Gründung zurück und  ist zu einem festen Bestandteil im Verein ge-
worden. Wo und wann immer sich die Möglichkeit bot, wurde gespielt.      
Der Fußball und das Angeln vereinten sich schon zur Zeit des beliebten     
„Er & Sie Partnerfischen“ perfekt,  wurden aber lange Zeit als eigene Sektio-
nen geführt. In späteren Jahren gründeten die Angler einen eigenen Verein. 
In den Reihen der Fußballer tummelten sich auch sehr erfolgreiche Angler 
oder umgekehrt, die des öfteren den Fischer-Cup oder so manches Preisfi-
schen für sich und den Verein entscheiden konnten. Durch die Anglerwoche 
am Plattensee ergaben sich Kontakte zu den Fußballern des ungarischen 
Vereins Taszar. Besuch und Gegenbesuch erfolgte in den Jahren 1990 bis 
1993. Die tollen Rahmenprogramme auf beiden Seiten- aber speziell bei  
unseren ungarischen Freunden waren einzigartig, und  sind für viele von uns  
zu unvergesslichen Erinnerungen geworden.    

gegen Höllgraben Juli 1986 

Preisfischen 1985 Forellenhof 

Preisfischen Ungarn 
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Ungarnreise Juni 1987 
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Fußballturnier 1998 

SV Hintstein u. Taszar in Altenmarkt 

Sportfest Großraming 2001 Rang 5 
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Ungarn  August 1993 

SVH in Ungarn 

Pechgraben 2008, 4.Rang 
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Tisch-Tennis  

VM. 1995: 
Herren:       
    Damen: 
1.Franz Scharnreitner 1.Aspalter Michaela 
2. Roland Garstenauer 2. Aspalter Sabine  
3.Josef  Effenberg jun. 3.Renate Studeregger 
Schüler bis 10J.:  Schüler bis 15J.: 
1.Georg Aigner   1.Stefan Salcher 
2.Edi Aigner   2.Markus Aigner 
3.Andreas Studeregger 3.E. Studeregger  

VM. 1996:  
Herren:   Damen: 
1.Scharnreitner Franz 1. Krenn Margit 
Schüler:   Aigner Georg 
Doppel:   Scharnreitner Franz/ Salcher Stefan 

Eine der ältesten Veranstaltungen in der Geschichte des SV Hintstein ist die 
TT-Vereinsmeisterschaft. Geschick und Schnelligkeit sind hier der Schlüssel 
zum Erfolg. Erfolgreichster Spieler mit  5 Turniersiegen in Folge ist Franz 
Scharnreitner.  2004 u. 2005 konnte Baumgartner Helmut den Titel erringen. 

VM. 2005: 
   Baumgartner Helmut 

Krenn Anni 
  Dittrich Benni  

VM. 2004: 
   Baumgartner Helmut  

Rossbach Petra  
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Asphaltbahnen: 
Durch die teilweise langen Wege zum Training und den Heimspielen in     
Weyer, nahm ein lang gehegter Wunsch unserer Stockschützen immer mehr 
Gestalt an.  
Nach intensiver und schwieriger Standortsuche, wurde ein geeignetes   
Grundstück für drei Asphaltbahnen neben der letzten “Lagerbaracke“           
unterhalb des damaligen Gasthof Kronsteiner gefunden.        
 
Es erfolgten sehr konstruktive Gespräche unserer Vereinsleitung um           
Obmann Ing. Karl Salcher und Gemeinde Großraming und  Herrn Kronsteiner.  
Sehr viele Gespräche waren auch mit den Anrainern notwendig, um deren  
große Bedenken, wie Lärmbelästigungen, Verkehrsstörungen durch parkende 
Autos usw. zu zerstreuen. 
 
Um auf die notwendige Fläche für drei Bahnen zu kommen, wurden beim  
Aushub Steine vom Bau des Radwanderweges eingebaut. Durch das dan-
kenswert großzügige Entgegenkommen der Firmen, Haider, Kronsteiner und 
Stöger, konnten die Kosten für unseren jungen Verein in erträgliche Grenzen 
gehalten werden. Nach Abschluss der Planierarbeiten stand dem Asphaltieren 
durch die Firma Ferro Betonit nichts mehr im Wege.  
 
Endlich konnten sich unsere Mannen an die Markierung der Bahnen           
machen. Für die Umrandung sorgte ausgemustertes Schienenunterbauholz. 
Lichtmasten wurden aufgestellt, die nötigen Leitungen verlegt und vieles mehr. 
Bänke und Tische stellten Vereinskollegen zur Verfügung.                             
Für Schutz gegen Sonne und Regen sorgten Sonnenschirm und Partyzelt.  
 
Großer Dank gebührt Herrn Werner Kronsteiner, durften wir doch in dem 
schon lange Zeit leer stehenden Holzgebäude neben den Bahnen einige   
Räume für ein Clubheim herrichten. Viele Stunden an Arbeit waren notwendig, 
um es einigermaßen heimelig einzurichten und unserem Verein lange Jahre 
als Unterkunft sowie Treffpunkt für diverse Feiern, Feste oder Versammlungen 
zu dienen.  
1991, war für die Sektion Stockschützen ein Meilenstein in der jungen         
Geschichte des Vereins geschafft. Erstmals konnte die Dienstagmeisterschaft 
auf den neuen und vor allem eigenen Bahnen bestritten werden. 

Bauliche Tätigkeiten 
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Stockschützenhalle: 
 

Um bei jeder Wetterlage unsere Asphaltbahnen nützen zu können, wurde 
der Wunsch, ein Dach über den Kopf zu bekommen, immer intensiver.  
Durch die mit großem Einsatz geführten Verhandlungen von                           
Bgmst. Einzenberger Johann, Vize-Bgmst. Bürscher Leopold u.                 
Vize-Bgmst. Gartlehner Kurt beim Land O.Ö., und der raschen Zustimmung 
des Gemeinderates konnte Anfang Oktober 2001 mit dem Bau der       
Stockschützenhalle begonnen werden. Nur durch den beispielhaften Einsatz 
„ALLER“ Vereinsmitglieder konnten wir dieses Riesenprojekt in die Tat     
umsetzen. An die  9500 Arbeitsstunden wurden dafür geleistet. 
Am 29. August 2003 erfolgte durch Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
die feierliche Eröffnung unserer Stockschützenhalle und damit ein weiterer 
Meilenstein in der Vereinsgeschichte des SV Hintstein.  
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Gesellschaftliche Ereignisse mit Sport & Spaß  

Haingrabeneck 1997 

Ein fixer Bestandteil unseres Vereinlebens seit den Gründungsjahren sind 
die Wandertage in unserer unmittelbaren Umgebung.  

Brunnbach1995 

Lindaumauer 1998 

Grabner Alm 1991 

Aus dem Partnerstockschießen mit Fest für alle Vereinsmitglieder wurde in 
den vergangenen Jahren das Wicki und in heutiger Form das Hintstein-Fest. 
Das unvergleichlich geschmackvolle Kesselgulasch von Salcher Resi und die 
von unseren Damen immer gern zu allen möglichen Veranstaltungen bereit 
gestellten süßen Köstlichkeiten sind legendär und zur Tradition geworden.  

 1987 Kesselgulasch bei 
 Fam. Pumsleitner  

Hintstein-Fest 2003 
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Auch die Vereinsausflüge in den Wiener Prater, Safari-u. Abenteuerpark Gänserndorf  
sowie Melk/ Maria Laa waren ein unvergessliches Erlebnis für uns alle.  

Melk 1996 

Wiener Prater 

Faschingssitzungen im GH. Steinwirt  und GH. Walleiten sowie seit 2002 das Gschnas 
bzw. Faschingsausklang im Ennstalerhof sowie GH. Stangl, waren stets beliebte Veran-
staltungen in der närrischen Zeit. 

DC Herb
i 

Faschingssitzung Walleiten 

Faschingssitzung Steinwirt 

Sträflin
ge  

beim Steinw
irt 

Faschingsausklang 2009  bei der Stanglwirtin 
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Für die schibegeisterten Sportler in unseren Reihen ist seit 1999 die Schiausfahrt auf die 
Reiteralm mit Busfahrer Schreiner Adolf  zu einem fixen Termin in unserem Veranstal-
tungskalender geworden.  

Ein herrlicher Wintertag auf Reiteralm 1999 

Schiausfahrt 2000 auch eine Pause muss mal sein 

Radausfahrt nach Mariazell. Einzeln oder in Gruppen wurde Wochen vorher Kondition 
getankt. Schon in den frühen Morgenstunden setzte sich die Gruppe mit Gurmann Rudi, 
Garstenauer Edi, Garstenauer Roland, Garstenauer Edi (Wasti), Garstenauer Roman, 
Kössler Johann, Rebhandl Hans, Kopf Leo und Salcher Karl mit Schwung und Elan in 
Bewegung, den eine Streckenlänge von 198 Kilometer galt es zu bewältigen.  

Mariazell Juni 1986  Lagebesprechung 
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Eine Schlittenfahrt oder   Wanderung in mondheller Nacht mit anschließender Jause aus 
rein biologischen Produkten in der Jausenstation Zöttl, steht schon seit 1999 auf unserem 
Programm. 

1987 kam der 9. SV Hintstein- Riesentorlauf zur Austragung. Die Tradition verlangte, 
dass entweder die Starter selbst oder ein Familienangehöriger im Ortsteil Hintstein      
geboren wurden, dort selbst wohnt oder gewohnt hat. Da dieses Rennen an einem Hang 
ohne Schilift ausgetragen wurde, ergaben sich für die oft weit angereisten Teilnehmer 
beim Aufstieg zum Start viele Gelegenheiten, Freunde und Bekannte von früher wieder         
zusehen oder erst zugezogene „Hintsteiner“ kennenzulernen. 

Mondscheinwanderung 2009... 

Rudi G. jun. beim 
Hintsteinlauf 1979 

Pokal u. Sachs
penden 1979 

Siegerehrung 1979 

Roland + Harald 1981 

Kaiserwetter 
beim Hintsteinlauf 

...mit gemütlichem Ausklang! 


